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Veränderung

Reicht’s nicht langsam mal mit den Veränderungen? Alles wird anders, von Essensgewohnheiten 
über Mobilität und Sprache bis hin zur Kirche. Auf einmal gibt es ein gemeinsames Pfarramt für 
fast alle Stadt-Gemeinden. Die Gottesdienst-Seiten sehen völlig anders aus als gewohnt. 
Und auch der Rest dieses Gemeindebriefs hat nun ein etwas verändertes Aussehen und eine leicht 
veränderte Struktur.

Reicht’s nicht langsam mal mit den Veränderungen? Ja, ich weiß: Es kann Angst machen, wenn 
Gewohntes plötzlich nicht mehr da ist. Wenn Dinge anders aussehen, anders heißen, wenn der 
gewohnte Gottesdienst auf einmal woanders stattfindet oder zu einer anderen Uhrzeit. 

Aber in der Weihnachtsgeschichte rufen die Engel den Hirten zu: „Fürchtet euch nicht!“
Egal, was geschieht: Gott hat unser Leben in der Hand. Fürchtet euch nicht! 

Im Lauf der nächsten Jahre wollen wir Ihnen jeweils in der Dezemberausgabe die Weihnachtskrip-
pen der Schweinfurter Kirchen vorstellen. Wir beginnen mit der Krippe von St. Johannis. Und da 
gibt es einen Engel, der für mich ganz besonders dieses Vertrauen in Gott symbolisiert: Der Engel, 
der ganz behutsam die St. Johanniskirche in den Händen trägt. 

So, glaube ich, ist Gott zu uns: Er trägt uns. Behutsam. Durch alle Veränderungen und Ängste 
hindurch. Sie. Mich. Unsere Kirche. Unser Land. 
Die ganze Welt. Gott trägt uns. In allen Verände-
rungen und Gefahren:
Fürchte dich nicht!

Ihr Pfarrer 
Heiko Kuschel

Titelbild: Krippenbild „Krippe Cherub mit Modell“
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Die Weihnachtskrippe von St. Johannis 

In der Advents- und Weihnachtszeit können 
wir seit bald dreißig Jahren in der Turmkapelle 
der St. Johanniskirche die schöne, figurenrei-
che Krippe bewundern, die die Töpferin Heide 
Peterson-Maurer 1994 im Auftrag des Kirchen-
vorstands geschaffen hat. Die Krippe steht auf 
einem niedrigen Podest, damit sie die Kinder 
auch gut sehen können. Spielen dürfen sie mit 
den Figuren nicht, dazu sind sie zu kostbar, aber 
es gibt  wie in einem großen Bilderbuch viel zu  
entdecken.

Auch uns Erwachsenen tut es gut, sich trotz 
allem, was uns belasten mag, sich wieder unter 
das Weihnachtslicht zu stellen, denn die Bot-
schaft, dass Gott Mensch wurde und uns Men-
schen zugetan ist, bleibt bestehen, was auch 
immer geschehen mag.

Wir können in der Vielzahl der Figuren vier 
Gruppen erkennen. Rechts hinten sitzen Maria 
und Josef nebeneinander auf einem Bänkchen 
und vor ihnen steht die Krippe mit dem Kind, 
von dem ein helles Licht ausgeht. Die Töpferin 
brach mit dem Klischee, dass Josef als alter 
Mann dargestellt werden müsse; hier ist er so 
jung wie Maria. Heimelig und warm liegt das 

Licht auf den getöpferten Gesichtern der bei-
den, aber die Umgebung ist gletscherkalt und 
der Olivenbaum neben ihnen dick bereift.

Rechts und vorne sehen wir die Gruppe der 
Hirten mit ihren Tieren, unter die sich sogar 
das Fabeltier Einhorn gemischt hat. Der Anfüh-
rer hat seine Flöte abgesetzt, auf der er wohl 
gerade noch geblasen hat. Vielleicht staunt er 
darüber, was auf einmal alles zu sehen ist. Die 
Hirten sind arm, doch sie haben zuerst von Jesu 
Geburt erfahren und Jesus blieb ihnen auch sein 
Leben lang nah und besonders verbunden.

Und von links hinten nähert sich der gegensätz-
liche Zug; denn dort kommen die Könige oder 
Weisen aus dem Morgenland. Zwei von ihnen 
sind von ihren Reittieren Kamel und Elefant 
abgestiegen; sie stellen die Erdteile Asien und 
Afrika dar. Der europäische König im blau-
en Mantel sitzt noch auf seinem Pferd. Diese 
Gruppe symbolisiert die weite Welt, die Weis-
heit und die Schätze der Erde, die sie dem Kind 
mitbringen.

Ein Engel mit einem torartig geformten Rosen-
reif eröffnet den prächtigen Zug der Engel, die 
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Berichte

verschieden groß gestaltet wurden. Damit soll 
einerseits ihre jeweilige Wichtigkeit gezeigt 
werden und andererseits  ihre Entfernung. Mit 
den Engeln kommt ins Geschehen die himm-
lische Welt Gottes, die man sich früher aber 
auch hierarchisch gegliedert vorgestellt hat. So 
kommt in herrscherlichem Rot ein Engel der 
obersten Gruppe der Seraphim daher, angetan 
mit sechs Flügeln und einem brennenden Herz. 
Dicht folgt in Blau ein Engel der Cherubim, 
dessen Flügel mit hunderten von Augen besetzt 
sind. Ein Cherub vertrieb einst mit dem Flam-
menschwert Adam und Eva aus dem Paradies. 

Dieser Cherub hier trägt kein Schwert mehr, 
er hat einen Schlüssel in der Hand und trägt 
behutsam ein Modell der Johanniskirche, deren 
Fenster hell und freundlich leuchten. Zu seinen 
Füßen steht geschrieben: „Heut schleußt er 
wieder auf die Tür zum schönen Paradeis, der 
Cherub steht nicht mehr dafür: Gott sei Lob, 
Ehr und Preis.“

So hat durch diesen Engel die Krippe einen ganz 
engen Bezug zu St. Johannis und zu uns, die wir 

davor stehen und auch von ihrem Licht an-
geleuchtet werden. Ihnen allen eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit!

Wiltrud Wößner 
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Danke
Diese Ausgabe sieht ein wenig anders aus als 
gewohnt. Das liegt zum einen daran, dass 
unsere Innenstadt-Gemeinden immer mehr zu-
sammenwachsen und die Struktur des Gemein-
debriefs sich dem anpasst. Aber wir haben auch 
eine neue Druckerei und eine neue Layouterin!

Seit der Ausgabe 3 im Jahr 2009 hat Kraus Print 
u. Media aus Wülfershausen immer zuverlässig 
unsere Gemeindebriefe gedruckt. Und seit der 
Ausgabe 46 vor neun Jahren lag das Layout in 
den Händen von Gisela Fassnacht in Gochsheim, 
die jetzt aus Altersgründen aufhört. 

Sie hat den Original-Entwurf von Marion Beck-
Winkler übernommen und behutsam weiter-
entwickelt. Danke an alle Beteiligten für die 
langjährige und einwandfreie Zusammenarbeit! 

Wir freuen uns, dass Layout und Druck nun bei 
einer Schweinfurter Druckerei sind: Ihr Gemein-
debrief kommt direkt aus der Londonstraße im 
Schweinfurter Hafen von RUDOLPH DRUCK, das 
Layout verantwortet nun Annika Lassen. 

Auf die nächsten 100 Ausgaben – und mehr!
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Gottesdienst zum Welttag verstorbener Kinder 

10. Dezember 2023, um 15.00 Uhr 
 

in St. Salvator, Frauengasse, Schweinfurt 
 

  V.i.S.d.P.: Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“, Tel. 09721 41534 
  Evang. und  kath. Krankenhausseelsorge am Leopoldina-Krankenhaus und Krankenhaus St. Josef 
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Vom Himmel hoch, da komm ich her

1. »Vom Himmel hoch da komm ich her,
ich bring euch gute neue Mär;
der guten Mär bring ich so viel,
davon ich singn und sagen will.

2. Euch ist ein Kindlein heut geborn
von einer Jungfrau auserkorn,
ein Kindelein so zart und fein,
das soll eu’r Freud und Wonne sein.

3. Es ist der Herr Christ, unser Gott,
der will euch führn aus aller Not,
er will eu’r Heiland selber sein,
von allen Sünden machen rein.

4. Er bringt euch alle Seligkeit,
die Gott der Vater hat bereit’,
dass ihr mit uns im Himmelreich
sollt leben nun und ewiglich.

5. So merket nun das Zeichen recht:
die Krippe, Windelein so schlecht,
da findet ihr das Kind gelegt,
das alle Welt erhält und trägt.«

6. Des lasst uns alle fröhlich sein
und mit den Hirten gehn hinein,
zu sehn, was Gott uns hat beschert,
mit seinem lieben Sohn verehrt.

7. Merk auf, mein Herz, und sieh dorthin;
was liegt doch in dem Krippelein?
Wes ist das schöne Kindelein?
Es ist das liebe Jesulein.

8. Sei mir willkommen, edler Gast!
Den Sünder nicht verschmähet hast
und kommst ins Elend her zu mir:
wie soll ich immer danken dir?

9. Ach Herr, du Schöpfer aller Ding,
wie bist du worden so gering,
dass du da liegst auf dürrem Gras,
davon ein Rind und Esel aß!

10. Und wär die Welt vielmal so weit,
von Edelstein und Gold bereit’,
so wär sie doch dir viel zu klein,
zu sein ein enges Wiegelein.

11. Der Sammet und die Seiden dein,
das ist grob Heu und Windelein,
darauf du König groß und reich
herprangst, als wär’s dein Himmelreich.

12. Das hat also gefallen dir,
die Wahrheit anzuzeigen mir,
wie aller Welt Macht, Ehr und Gut
vor dir nichts gilt, nichts hilft noch tut.

13. Ach mein herzliebes Jesulein,
mach dir ein rein sanft Bettelein,
zu ruhen in meins Herzens Schrein,
dass ich nimmer vergesse dein.

14. Davon ich allzeit fröhlich sei,
zu springen, singen immer frei
das rechte Susaninne schön,
mit Herzenslust den süßen Ton.

15. Lob, Ehr sei Gott im höchsten Thron,
der uns schenkt seinen ein’gen Sohn.
Des freuet sich der Engel Schar
und singet uns solch neues Jahr.

Text und Melodie: Martin Luther 1535/1539
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Liebe Leserin, lieber Leser,
In der Kirche ist es verpönt, von Kunden zu spre-
chen. Das riecht zu sehr danach, als sollte Men-
schen etwas verkauft oder angedreht werden. 
Menschen wünschen sich aber durchaus,  gese-
hen und erkannt zu werden. Was treibt sie um? 
Wonach sehnen sie sich?   

Salvador Dalí hat sich damit offenbar intensiv 
beschäftigt. Seine „Bilder zur Bibel“ verknüpfen 
biblische Geschichten mit den Fragen und The-

perspektiven
Informationen des Evangelisch-Lutherischen Dekanats Schweinfurt

men, die tief in uns arbeiten. Es  geht um Macht 
und Abhängigkeit, um Ängste und Scheitern, um 
Liebe und Vergebung. Hunderte Menschen ha-
ben sich während der Ausstellung in St. Johan-
nis mit Dalís Lithografi en auseinandergesetzt.

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ lautet die Jah-
reslosung. Das bedeutet: Gott hat Kunde von 
uns. Er weiß, was uns beschäftigt und wonach 
wir suchen. Die biblischen Geschichten am Ende 
des Kirchenjahres und in der Adventszeit bieten 
viel Gelegenheit, dem nachzuspüren und auch 
Antworten zu fi nden.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Ihr

Dekan Oliver BruckmannDr. Herbert Specht, Eigentümer der Dalí- Sammlung, 
und Dekan Oliver Bruckmann bei der Vernissage der 
Ausstellung



Personalia
Harald Deininger

Zwölf Jahre lang 
wirkte Pfarrer Ha-
rald Deiniger in der 
K i r c h e n g e m e i n d e 
Schweinfurt-Auferste-
hungskirche, die meis-
te Zeit davon gemein-
sam mit Johannes 
Michalik, der nun sei-
ne Nachfolge antritt. 
Seine berufsbeglei-
tende Ausbildung zum 

geistlichen Begleiter, die er in der vorherigen 
Gemeinde Marktoberdorf absolviert hatte, kam 
ihm auch in Schweinfurt zugute: Ausgleichend 
konnte er zwischen volkskirchlichen und cha-
rismatischen Frömmigkeitstypen vermitteln und 
die Gemeinde zu einer neuen und lebendigen 
Einheit zusammenführen. Mit einem großen Ge-
meindefest und einem festlichen Gottesdienst 
verabschiedete die Gemeinde ihren Pfarrer in 
den Ruhestand, den er mit seiner Frau Sabine in 
der Region Ausburg genießen wird.

Andreas Bauer
Seit gut 60 Jahren 
besteht die Evange-
lisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Berg-
rheinfeld – knapp ein 
Viertel davon, nämlich 
14 Jahre, hatte Pfar-
rer Andreas Bauer 
die Pfarrstelle inne. 
Länger als er war kein 

Pfarrer, keine Pfarrerin hier – und der Rekord 
wird nicht mehr zu brechen sein, denn die Pfarr-
stelle Bergrheinfeld wird es in Zukunft nach der 
neuen Landesstellenplanung nicht mehr geben.
Zum 1. September wechselte Pfarrer Andreas 
Bauer daher aus dem Gemeinde- in den Schul-
dienst und wird in Zukunft schwerpunktmäßig 
an mehreren Berufsschulen Religionsunterricht 
erteilen. 

Michael Greder
Seit 1. September teilt 
sich Michael Greder 
mit seiner Frau Doro-
thea die Bad Kissinger 
Pfarrstelle mit dem 
Schwerpunkt auf Tau-
fen, Kinder und junge-
Familien.
Aufgewachsen ist er in 
der Nähe von Freiburg, 
studierte in Neuendet-
telsau, Berlin und Hei-

delberg. Drei Jahre war er Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der LMU. Sein Vikariat verbrachte 
er in Ingolstadt und Bad Neustadt/Saale. 
Das Team von Hauptamtlichen im Norden unse-
res Dekanats bekommt damit weitere Verstär-
kung.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen und wün-
schen ihm und seiner Familie alles Gute!

Johannes Michalik
Zum 1.9. übernahm 
Johannes Michalik die 
Pfarrstelle Schwein-
furt-Auferstehungskir-
che. Wir freuen uns, 
dass es nun möglich 
ist, eine Pfarrstelle mit 

einem Absolventen einer biblisch-theologischen 
Ausbildungsstätte zu besetzen! Johannes Micha-
lik war schon ein Jahrzehnt Gemeinde- und Ju-
gendreferent in der Gemeinde. In den letzten 
Jahren baute er das MUT-Projekt in Bellevue auf, 
über das wir in der letzten Ausgabe berichteten. 
Schön, dass er nun an neuer Stelle in seiner bis-
herigen Gemeinde arbeiten kann!

Philipp Böhm
Philipp Böhm trat am 
1. September sein 
Ausbi ldungsv ikar i -
at unter der Leitung 
von Pfarrerin Grit Plö-
ßel an. Ursprünglich 
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stammt er aus Thurnau und hat seine theologi-
sche Ausbildung in Neuendettelsau und Heidel-
berg absolviert. Im Mai schloss er sein Studium 
erfolgreich ab und steht nun vor einem neuen 
Lebensabschnitt. Gemeinsam mit seiner Frau 
wird er in Poppenhausen wohnen.
Für Philipp Böhm bedeutet dieser zweijährige 
Ausbildungsabschnitt die Chance, seine theore-
tischen Kenntnisse in die Praxis umzusetzen. Zu 
Beginn hat er allerdings einige Wochen im Pre-
digerseminar Nürnberg verbracht und konnte 
daher nur begrenzt vor Ort sein. Seit November 
wird er jedoch verstärkt in der Gemeinde prä-
sent sein. Wir heißen ihn in unserem Dekanat 
herzlich willkommen!

Lina Spiegel
Seit September ist 
Lina Spiegel (wieder) 
bei uns im Dekanat. 
Nach ihrem Studium 
der Religionspädago-
gik und kirchlichen 
Bildungsarbeit ist sie 
nun eine der Regional-
jugendreferent:innen 

im Dekanat. In der Region Südliches Oberes 
Werntal wird sie die Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und Konfi rmand:innen gestalten.  
Sie selbst ist in der Evangelischen Jugend 
Schweinfurt und in ihrer Heimat-Kirchen-
gemeinde Sennfeld groß geworden.  
„Ich freue mich auf viele spannende Begegnun-
gen, aufs Traditionen (neu) entdecken und mu-
tiges Ausprobieren und Umsetzen ganz neuer 
Ideen.“ schreibt sie in ihrer Selbstvorstellung.
Alles Gute und Gottes Segen! 
Johannes Hofmann

Diakon Johannes Hof-
mann ist kein Unbe-
kannter in unserem 
Dekanat und insbe-
sondere in der Jugend-
arbeit. Bisher hatte 

er jerweils eine halbe Stelle für Jugendarbeit in 
Schwebheim und in der Christuskirche Schwein-
furt inne. Zum 1. September wechselte er nun 
auf die neu eingerichtete Stelle für regionale Ju-
gendarbeit in der Stadt Schweinfurt. Die herzli-
che Verabschiedung in Schwebheim zeigte, wie 
beliebt er in der relativ kurzen Zeit dort war. Für 
die neuen Aufgaben wünschen wir ihm Gottes 
Segen und alles Gute!

Anne Kupfer 
Seit sie mit den Fü-
ßen die Orgelpedale 
erreichen konnte, 
spielt Anne Kupfer die 
Orgel in Niederwerrn. 
Bereits 1973 legte 
sie die D-Prüfung der 
kirchenmusikalischen 
Ausbildung ab.
Seit 1974 ist sie dar-
über hinaus Bläserin 

und seit 2002 Chorleiterin des Posaunenchores 
Niederwerrn.
Für ihren 50-jährigen Dienst als Organistin wur-
de Frau Kupfer im „Gottesdienst am Abend“ ge-
ehrt. Wir sagen herzlich danke und freuen uns 
auf weitere musikalische Jahre!

Andrea Balzer
Noch ein Kirchenmu-
sik-Jubiläum: Vor 25 
Jahren begann Kir-
chenmusikdirektorin 
Andrea Balzer ihren 
Dienst im Dekanat und 
in der Kirchengemein-
de Schweinfurt. Im 

zentralen Reformationsgottesdienst des Deka-
nats wurde sie von Dekan Oliver Bruckmann und 
Oberkirchenrat Michael Martin gesegnet. OKR 
Martin betonte, welche überregional bedeutsa-
me Arbeit sie unter anderem durch den Aufbau 
der "jungen stimmen schweinfurt" geleistet hat.
Herzlichen Glückwunsch und bis zu den nächs-
ten Konzerten und Veranstaltungen!



Kreuzkirche Oberndorf
Sa, 16.03., 17:00 Gemeindehaus "Fisch"
Konzert
Franka Plößner – Klarinetten
Hannah Lichtinger - Cello, Tin Whistle, Blockfl öte
Annika Regelsberger – Harfe
Eine bunte Mischung aus Folk, Balkanmusik, Klas-
sikern der Klezmermusik und mehr. 
Eintritt frei.

Citykirche
Fr, 08.12., 17:30, St. Johannis
Klänge in der Nacht
Die musikalisch-literarische Kirchenführung im 
Dunkeln mit der Band MehrBlick
www.klaenge-in-der-nacht.de 

Kirchenmusik St. Johannis SW
So, 03.12., 17:00, St. Johannis
Einstimmung in den Advent
Mit Liedern, Gedichten und Geschichten 
Stimmen wir uns auf die Adventszeit ein. 
Mit der Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis
Leitung: KMD Andrea Balzer

So, 10.12., 17:00, St. Johannis
Balulalow - Weihnachtskonzert
Junge Stimmen Schweinfurt
singen Werke von Henry Purcell, John Rutter, 
Susan Labarr, Benjamin Britten, u. a. 
Ausführende:
Junge Stimmen Schweinfurt
Leitung: KMD Andrea Balzer
Karten gibt es im Vorverkauf in der Buchhandlung 
Collibri und im Pfarramt St. Johannis 
(15 € / 12 € ermäßigt)

So, 31.12., 21:00, St. Johannis
Clarinettoligia
Konzert am Silvesterabend
Mit dem Klarinettenquartett der Bläserphilharmo-
nie Schweinfurt. 
Es erklingen Werke von Mozart, Borodin, Mike 
Curtis, Monti und anderen. 
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Termine

Impressum: v.i.S.d.P. Evang.-Luth. Dekanat Schweinfurt • 
Martin-Luther-Platz 18 • Schweinfurt.
Redaktion: Pfr. Heiko Kuschel. Auflage 5.000 Stück zuzüglich 
Abdrucke in verschiedenen Gemeindebriefen.

Kirchenmusik Erlöserkirche, Bad KG
Sa, 2.12., 16:30, Erlöserkirche
Wunschliedersingen zum Advent
Gemeinsam mit dem BlockFlötenEnsemble unter 
Leitung von Christine Stumpf machen wir uns auf 
den Weg in den Advent. All die „alten“ traditionellen 
Adventslieder sollen zum Klingen kommen.
KMD Jörg Wöltche leitet Sie an und lädt zum Mit-
singen ein. Eintritt: Ihre Spende!

Sa, 9.12., 16:30, Erlöserkirche
Der Bericht geht weiter, Laienschauspiel
von Rudolf Otto Wiemer
mit der Eltingshäuser Spielgruppe. KMD Jörg Wölt-
che stimmt mit einer kurzen Orgelmusik darauf ein.

Sa, 9.12., 17:30 –19:00 vor der Erlöserkirche
Festlicher Adventsmarkt am Glühweinstand
Erlös für das neue LichtForum!

So, 10.12., 15:30, Erlöserkirche
Adventskonzert
Kissinger Sängervereinigung

Sa, 16.12., 16:30, Erlöserkirche
Orgelmusik bei Kerzenschein

Sa, 16.12., 19:30, Erlöserkirche
Gospelweihnacht
Die KisSingers

So, 17.12., 9:30, Erlöserkirche
Orchestergottesdienst
Carl Philipp Emmanuel Bach, Sinfonie in C

So, 17.12., 11:00, Erlöserkirche
Sonder-Orgelbaukurs mit Emporenkonzert
mit Weihnachtsmusik
Erwachsene 8 €, Kinder 3 € als Spende für das 
LichtForum

So, 24.12., 15:00, Erlöserkirche
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Mit den Gospel Sparrows und Gospelkids feiern wir 
Kinderchristmette.

So, 24.12., 17:00, Erlöserkirche
Christvesper mit PraiSing

mehr Infos: www.schweinfurt-evangelisch.de
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„Mehr“ für alle Generationen:  
Das Mehrgenerationenhaus Schweinfurt eröffnet 
am neuen Standort
Nach dem Umzug im Dezember 2022 eröffnete das Mehrgenerationenhaus Schweinfurt im 
Oktober 2023 seine neuen Räumlichkeiten in der Bauerngasse 8

„Ein Ort der Begegnungen. Ein Ort zum Aus-
tausch. Ein Ort für Unterstützung. Ich bin 
sehr stolz darauf, dass wir mit dem Mehrge-
nerationenhaus einen solchen Ort mit seinen 
Projekten und Menschen als Teil unserer 
Diakonie zählen können“, sagt Carsten 
Bräumer, Vorstand der Diakonie Schweinfurt. 
Ob Mehrgenerationenhaus Schweinfurt oder 
auch einfach nur „MGH“: Das Haus in der 
Bauerngasse 8 öffnet nicht nur offiziell die 
Türen des neuen Mehrgenerationenhauses, 
sondern begleitet zukünftig mit einem neu-
en Medienzentrum und einem Bildungsraum 
auch zwei weitere große Projekte. Ausge-
stattet mit einem eigenen Ton-, Film- und 
Fotostudio sowie einem Bandprobenraum 
ist das Medienzentrum ab sofort ein fester 
Bestandteil im Keller der Bauerngasse 8. Im 
Erdgeschoss des Gebäudes können außerdem 
zukünftig Angebote wie hauseigene  

Workshops genauso wie externe Meetings 
im Bildungsraum abgehalten werden. 
Begonnen hat die Geschichte des Schwein-
furter MGHs im Jahr 2017 am Markt 51. 
Auch in der Gemeinde Schwebheim gibt 
es seither ein MGH der Diakonie Schwein-
furt. „Einen offenen Ort der Begegnung zu 
schaffen für alle Menschen - unabhängig 
von Alter oder Herkunft – das war das Ziel, 
das wir mit der Eröffnung eines MGHs vor 
Augen hatten. Mit unseren derzeit über 20 
Projekten leben wir dieses Ziel mit ganz viel 
ehren- und hauptamtlichem Engagement 
aus“, betont Christiane Fellows, Koordina-
torin des Mehrgenerationenhaus. Und das 
macht sich bezahlt: vor der Pandemie hatte 
das MGH bereits über 700 monatliche Besu-
cherinnen und Besucher – und im Jahr 2023 
waren es zuletzt sogar über 1000 Besucher.

Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt

Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
info@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de

www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen
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Klänge in der Nacht
Die musikalisch-literarische Kirchenführung im Dunkeln
8.12.2023 20:00 St. Johannis 

Kirchenführung mal anders: Die evangelische 
Citykirche Schweinfurt lädt wieder ein zu einem 
besonderen Erlebnis.

Mitten in der Nacht erwachen in der dunklen 
Johanniskirche einzelne Figuren zum Leben. 
Ausschnitte aus Kunstwerken der Johanniskir-
che werden beleuchtet. Ungewohnte Perspek-
tiven auf die Kunst und auf das eigene Leben 
entstehen. Literarische Texte verweben sich 
mit leiser Musik der Band MehrBlick in klei-
ner Besetzung (Sandy und Klaus Fiedler, Heiko 
Kuschel)

Zur Ruhe kommen im Dunkel der Nacht. Nach-
denken über Fragen des eigenen Lebens. Den 
Kirchenraum neu entdecken. Kirchenführung, 
Adventsandacht, literarische Lesung, Lieder-
abend: Diese nächtliche Stunde hat von all 
diesen etwas und ist doch mehr als das.

www.klaenge-in-der-nacht.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche Schweinfurt, Friedenstraße 25, 

97421 Schweinfurt
Tel 09721/4770898, Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche-schweinfurt.de
www.citykirche-schweinfurt.de
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Wenn einer eine Reise tut…
Der Evang. Frauenbund unternahm am 24.10.23 
eine Tagesreise nach Bayreuth. Auf dem Weg 
dorthin wurde ein Zwischenstopp an einem 
geschmackvoll gedeckten Tisch bei Kaffee und 
Kuchen eingelegt.

An solch einem schönen Herbsttag Bayreuth zu 
besichtigen bereitete den Teilnehmern ein großes 
Vergnügen. Der Blick von Richard Wagners Fest-
spielhaus am Grünen Hügel auf die Stadt war 
großartig. Richard Wagner war der modernste 
Komponist des 19. Jahrhunderts.

Als nächstes stand der Besuch der Villa Wahn-
fried, Wagners Domizil, an. Die Besucher nah-
men die besondere Stimmung des Hauses auf. 
Bayreuth ist eine grüne, studentisch geprägte 
Stadt. Wir schlenderten durch die Altstadt 
mit schönen Bauten vom Spätbarock bis zum 
Klassizismus. Das Highlight jedoch war Mark-
gräfin Wilhelmines fantastisches Markgräfliches 
Opernhaus, das im Originalzustand von 1748 zu 
bewundern ist.

Wir hörten im Verlauf der Führung auch etwas 
über den wortgewaltigen fränkischen Dichter 
Jean Paul. Er verbrachte seine letzten Lebens-
jahre in Bayreuth. Zu seinen Lebzeiten war 
Jean Paul sogar populärer als sein Zeitgenosse 
Johann Wolfgang von Goethe.

Bei aller geistiger Nahrung war allerdings auch 
Zeit für Pausen. Mittags besuchten wir das 
legendäre Lokal Oskar zum Mittagessen. Hier 
treffen sich bevorzugt viele Studenten. Auf der 
Rückfahrt legten wir noch eine längere Pause in 
Viereth am Main zum Abendbrot ein. Nach der 
geglückten Reise wurde von vielen Damen der 
Wunsch geäußert, bald wieder solch eine Reise 
durchzuführen. Wie wäre es zum Beispiel, im 
Frühjahr Weimar zu erkunden? 

Diese beeindruckenden Erlebnisse wurden von 
Birgit Seidel und Clivia Haaf ermöglicht. Wei-
tere Eindrücke werden bei dem vorweihnacht-
lichen Fest in der Stadthalle am 07.12.2023 
aufgezeigt.

„Das Leben ist eine Reise. Man findet Gott auf 
dem Weg, nicht erst am Ziel.“  
(siehe Johannes 14,6)

Ihre Clivia Haaf

Clivia Haaf
1. Vorsitzende

Krumme Gasse 25, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-793 23 56

Mail: info@efsw.de
www.efsw.de
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„Du bist ein Gott, der mich sieht“, 
so lautet die Losung aus 1. Mose 16,13 für dieses zu Ende gehende Jahr. 

Das mutmachende Bibelwort ist 
mir in allen Begegnungen als 
Arbeitsseelsorger in Schweinfurt 
deutlich geworden. Die Menschen 
in den Betrieben und in der Stadt 
wollen gesehen, wahrgenommen 
werden. Wahrgenommen habe 
ich im aufgelaufenen Jahr u.a. 
Folgendes: 
 x Arbeit ohne Ende in manchen 

Produktionsbereichen der 
Schweinfurter Betriebe 

 x Auf der anderen Seite Weg-
brechen von notwendigen Auf-
trägen 

 x Das ständige Suchen und 
Ringen nach Beschäftigungs-
sicherung und Standorterhalt

 x Trotz guter Ideen und großem 
Engagement für den Erhalt, 
das Wegbrechen von Galeria-
Kaufhof mit dem Verlust von 
über 60 Arbeitsplätzen 

 x Viel Kollegialität, Solidarität 
und Achtsamkeit in Notsitua-
tionen, wie Arbeitsunfällen und 
schwerer Krankheit

 x Großes Engagement und viel 
Empathie in den öffentlichen 

und sozialen Einrichtungen für 
die Menschen dieser Stadt/Re-
gion, z.B. in den Kliniken

 x Meine Aufgabe und die meines 
katholischen Kollegen Peter 
Hartlaub werden als Zeichen 
und Wirken des „Beistandes 
von Oben“ gesehen

Die Jahreslosung ist ein gu-
ter Abschluss des Jahres: Gott 
nimmt uns erneut in seinen 
liebevollen Blick. 
An Weihnachten wird es beson-
ders deutlich. Gott kommt auf 
die Erde - in einem Kind. Eine 
besondere Weihnachtskrip-
pe ist im folgenden Bild zu 
sehen: Die Schäferwagen-
kirche Weißenburg, hier bei 
ihrem Einsatz 2023 bei der 
Nacht der offenen Kirchen 
in Würzburg durch afa/
kda und Betriebsseelsorge/
KAB. Vieles entspricht der 
biblischen Weihnachtser-
zählung. Hirten und Schafe 
kommen vor und insbeson-
dere das Licht. Das Kind in 

der Krippe ist nicht so einfach zu 
finden. Dafür ist deutlich Jesus 
als der Gute Hirte abgebildet. 
Ein treuer Begleiter, der uns 
sieht.

Mit diesem Zuspruch wünschen 
Ihr Team des kda, Ruth Kugler 
und ich, Ihnen von Herzen einen 
besinnlichen Advent, ein fried-
volles, helles und wärmendes 
Weihnachtsfest sowie Gottes 
Segen und Begleitung für das 
kommende Jahr 2024.

Klaus Hubert

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt
Sekretariat: Mo. und Mi. von 9:00 - 12:00 Uhr
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

Klaus Hubert  
Diakon/Arbeitsseelsorger

Tel. 0173 4634676
hubert@kda-bayern.de

Ruth Kugler 
Teamassistentin 

Tel. 0173 4636386
kugler@kda-bayern.de
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Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17
info@ebw-schweinfurt.de Geschäftsführung:

Maike Schaub-Vaupel
schaub-vaupel@ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Dezember
Workshop zum Advent
Weihnachtsgeschenke und Weihnachtsdekora-
tion aus alternativen Materialien
Termin: Fr. 01.12.23, Zeit: 19:00 – 21:00 Uhr, 
Ort: Gemeindesaal, Hauptstr. 11,  
97502 Euerbach
Kosten: Beitrag fürs Material, Anmeldung bis 
27.11.23 beim EBW (Homepage)

Die Geburt des Lichts – eine getanzte Weih-
nachtsgeschichte
Meditativer Tanztag
Termin: Sa, 02.12.23, Zeit: 10:00 – 17:00 Uhr, 
Ort: Gemeinderäume der Christuskirche SW
Kosten: 25,-€, Anmeldung bis 24.11.23 beim 
EBW (Homepage)

Neuer PEKiP-Kurs (23-11)
Kurs von 10 Terminen 
Start: Mo, 04.12.23, Zeit: 10:00 – 11:30 Uhr, 
Ort: Räume des EBW
Kosten: 120,- €, Anmeldung bis 27.11.23 beim 
EBW (Homepage)

Von wegen Heilige Familie!
Die Familie Jesu – Vorbild, Abschreckung, Rei-
bungspunkt
Termin: Do, 07.12.23, Zeit: 19:00 – 20:30 Uhr, 
Ort: EBW, Gemeinderäume der  
Gustav-Adolf-Kirche
Kosten: keine, Anmeldung bis 01.12.23 beim 
EBW (Homepage)

Unsere Highlights im Januar
„Wer nicht arbeitet, soll auch nicht essen“
Evangelisches Arbeitsethos und der Umgang der 
Kirche der Arbeiterschaft
Termin: Sa, 13.01.24, Zeit: 10:00 – 12:00 Uhr, 
Ort: EBW, Gemeinderäume der  
Gustav-Adolf-Kirche
Kosten: keine, Anmeldung bis 08.01.24  
beim EBW

Neue Feldenkrais-Kurse
Kurse von je 9 Treffen, Kosten: 125,- €, 
Anmeldung bis 08.01.24 beim EBW (Homepage)
Maßbach, Pfarrscheune – Start: Mo, 15.01.24, 
19:30 – 20:30 Uhr
Sennfeld, Senntrum – Start: Di, 16.01.24,  
19:00 – 20:00 Uhr
Zell, Turnhalle des Kindergartens – Start: Mi, 
17.01.24, 19:00 – 20:00 Uhr

Zeit und Umwelt Jesu
Vortrag von Dr. Blatz für die Leitungen von  
Bibelkreisen und alle Interessierten
Termin: Sa, 20.01.24, Zeit: 10:00 – 12:00 Uhr, Ort: 
EBW, Gemeinderäume der Christuskirche
Kosten: keine, Anmeldung bis 11.01.24 beim EBW

Neujahrsempfang
Ein Dankeschön an alle, die sich haupt- und 
ehrenamtlich für das EBW engagiert haben
Termin: Sa, 27.01.24, Zeit: 14:00 – 17:00 Uhr, 
Ort: EBW, Gemeinderäume der  
Gustav-Adolf-Kirche
Kosten: keine, Anmeldung bis 18.01.24  
beim EBW
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Evangelische Jugend Schweinfurt
Friedenstraße 23, 97421 Schweinfurt
Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10
info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Katharina von Wedel

katharina.von Wedel@ej-schweinfurt.de

Dekanatsjugendreferentin
Maria Aderhold

(seit September in Mutterschutz/Elternzeit)

Rückblick Dekanatsjugendkonvent 
vom 27.- 9. Oktober 2023

Es trafen sich 27 jungen Menschen aus ver-
schiedensten Kirchengemeinden. Nach einem 
leckeren Abendessen und Kennenlernen stie-
gen wir in das Thema „The Oscar goes to...“ 
ein. Spielerisch näherten wir uns der Filmwelt. 
Abgerundet wurde der Freitagabend mit einer 
Andacht mit der oscarwürdigen Aussage „Ich 
bin ich und das ist gut so. Gott nimmt mich 
genauso an“.

Am Samstag stiegen wir tiefer in das Thema 
„Tik,Tok, Reels und ShortCuts in der Jugend-
arbeit“ ein. Unterstützt wurden wir von Mirko 
Zeisberg vom Bezirksjugendring Unterfranken. 
Es wurden verschiedene Apps ausprobiert, die 
zum Erstellen dieser „Kurzfilme“ hilfreich sind. 
Nachmittags gab es verschiedene Workshops 
zum Thema Film.

Nach einem oscarreifen Menü am Abend be-
gann der Geschäftsordnungsteil mit Anträgen 
und Wahlen. Es freut uns sehr, dass alle Plätze 
wiederbesetzt und auch zukunftsweisende An-
träge beschlossen wurden. 

Unter anderem ging es z.B. um den Auftrag, 
ein Team zu gründen, welches sich mit den 
Möglichkeiten der Delegationen zur Vollver-
sammlung beschäftigt und um die Ausstattung 

der Toiletten mit kostenlosen Menstruations-
produkten. Auch unser neues Logo wurde 
vorgestellt. Thema für den nächsten Konvent im 
Frühjahr ist die „Europawahl“.
Nach einem gemeinsamen Abschluss am Sonntag-
vormittag endete dieses epische Wochenende.

Weitere Termine
 x Jugendgottesdienst „Heiße Theke - Heiße 

Themen“ 10. Dezember in der Gustav- Adolf 
Kirche und 28. Januar in der Auferstehungs-
kirche, jeweils um 17.30 Uhr

 x True-Story Woche “Being Human” vom  
6.-10. Februar in der LKG

 x Weitere Infos zum Konvent und Veranstal-
tungen finden Sie auf unserer Homepage und 
Instagram.
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CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0, Fax 09721/533017
buero@cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr
Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@cvjm-schweinfurt.de

Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer
Tel. 09721/24070-2

jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Silvester-Freizeit in Haag
vom 29. Dezember 2023 bis 1. Januar 24

Gemeinschaft: Zusammen wollen wir mit 
Gleichaltrigen den Jahreswechsel verbringen 
Action: Geländespiele, Sport u.v.m. – erlebe mit 
uns die winterliche Natur 
Glaube: die Möglichkeit mit Freunden über 
deinen Glauben zu reden, starte mit Jesus in 
dein Jahr 2024. 

Alles auf einen Blick:
Wer:     Jugendliche ab 13 Jahren       
Wann:      29.12.2023 - 01.01.2024
Wo:          CVJM Freizeithaus Haag 
Anmeldung: bitte bis 19.12.2023 auf unserer 
Homepage www.cvjm-schweinfurt.de
Leitung: Samuel Hartmann und Team
Leistung: Fahrt, Verpflegung, Programm, Lei-
tung, Unterkunft, Versicherung
 

Zum Vormerken für die Sommerfreizeiten 2024

„Jugendfreizeit“ vom 28.07. bis 10.08.24 für 13- bis 19-Jährige

Jungscharlager für 8- bis 12-Jährige vom 1.-08.09.24 nach Lindersberg

Schweinfurt
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Kirchenmusik St. Johannis
Konzerte

Sonntag, 03. Dezember 2023
Um 17 Uhr 
EINSTIMMUNG IN DEN ADVENT

Mit Liedern, Gedichten und Geschichten 
stimmen wir uns auf die Adventszeit ein. 
mit der 
Kinder- und Jugendkantorei St. Johannis
Leitung: KMD Andrea Balzer
Liturgische Gestaltung:  
Pfarrerin Barbara Renger

Sonntag, 31. Dezember 2023
um 21 Uhr
CLARINETTOLIGIA
Konzert am Silvesterabend
Mit dem Klarinettenquartett der 
Bläserphilharmonie Schweinfurt. 
Es erklingen Werke von Mozart, Borodin, Mike 
Curtis, Monti und anderen. 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 

Samstag, 13. Januar 2024
Um 18 Uhr
BALULALOW – KONZERT

Die Jungen Stimmen Schweinfurt
singen Werke von Henry Purcell, John Rutter, 
Susan Labarr, Benjamin Britten, u. a. 
Ausführende:
Junge Stimmen Schweinfurt
Theresa Bogisch – Harfe
Christoph Preß – Klavier
Leitung: KMD Andrea Balzer
Karten gibt es im Vorverkauf in der 
Buchhandlung Collibri 
und im Pfarramt St. Johannis (SW-Stadt)

Mittwoch, 31. Januar 2024
Um 19 Uhr 
OHRENSCHMAUS
Ein musikalischer „Ohrenschmaus“  
zur Vesperkirche 
mit Pfarrerinnen und Pfarrern 
des Dekanats Schweinfurt
Leitung: KMD Andrea Balzer
Eintritt frei, Spenden erbeten

St. Salvator, 9.12., 17 Uhr Adventskonzert des Schweinfurter  
Kammerorchesters e.V. (näheres s. S. 40)

St. Salvator, 17.12., 17 Uhr Musik am Abend (mit dem „Terzetto“)
St. Salvator, 14.1., 17 Uhr Musik am Abend  

(Lieder zu Weihnachtszeit und Jahreswechsel)
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Konzerte
Gut Deutschhof:
Weihnachten kommt immer  
so plötzlich 
Konzert am Samstag, 
6. 1. 2024 um 17 Uhr im Gut 
Deutschhof
und am
7. 1. 2024 um 17 Uhr in St. Salvator

Mitwirkende: 
Kirchenchor St. Salvator/Gut 
Deutschhof
Terzetto
Silvia Kolb/Sopran
Karin Baltes /Violine
Leitung Petra Hurth

Musik im Gottesdienst

Sonntag, 3.12.2023 - 1. Advent
Macht hoch die Tür!
Lieder und Choräle
mit der Kantorei St. Johannis
Leitung: KMD Andrea Balzer

Sonntag, 10.12.2023 - 2. Advent
MAGNIFICAT
Chormusik von Javier Busto, u. a, mit den 
JUNGEN STIMMEN SCHWEINFURT
Leitung: KMD Andrea Balzer

Sonntag, 17.12.2023 - 3. Advent
Musik für Querflöte und Orgel
Mit Elena Herrmann &
KMD Andrea BAlzer

Sonntag, 3.Advent 2023
10:30 Uhr Christuskirche.
Mit Melodien, Liedern und  Texten zur Weih-
nachtszeit mit Klez‘amore, der Klezmerband aus 
Würzburg, Special-Team

Sonntag, 4. Advent 2023
ADVENTSLIEDER-WUNSCHSINGEN
Sie suchen die Lieder aus, 
die im Gottesdienst gesungen werden!
Mit KMD Andrea Balzer 
Dekan Oliver Bruckmann

Sonntag, 21.01.2024
Festlicher Gottesdienst zur Eröffnung der 
Vesperkirche
Mit dem Evangelischen Posaunenchor 
Schweinfurt
Leitung: Wolfhart Berger
An der Orgel: KMD Andrea Balzer
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03.12. Erster Advent 
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr. Vocke
10:30 Arche Dittelbrunn,  
Diakon Holzheid
10:30 Dreieinigkeitskirche,  
Pfr. i. R. Oechslen
10:30  St. Johannis,  
Dekan Bruckmann

10.12. Zweiter Advent
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr.in Vocke
10:30 St. Johannis,  
Pfr.in Bruckmann
10:30 Gut Deutschhof,  
Diakon Holzheid
10:30  Christuskirche,  
Pfr. Dr. Weich

17.12. Dritter Advent
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf
10:30 St. Johannis,  
Pfr.in Renger
10:30  St. Lukas, 
Pfr.in Rosa im Dialog mit  
Pfr. Keßler-Rosa

24.12. Vierter Advent
10:30 St. Johannis,  
Dekan Bruckmann

31.12. 
Sonntag nach dem Christfest
10:00 Krankenhausgottesdienst, 
St. Stephanus (Leo), Pfr. Feineis
10:30 St. Johannis,  
Dekan Bruckmann

7.01. 
1. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr. Vocke
10:30 St. Lukas,  
Diakon Holzheid
10:30 Arche Dittelbrunn,  
Pfr. Dr. Weich
10:30  St. Johannis,  
Pfr.in Renger

14.01. 
2. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr. Vocke
10:30  Christuskirche,  
Pfr. Dr. Weich
10:30  und Kirchencafé, Gut 
Deutschhof, Pfr. Mulugeta
10:30 Einführung von  
Diakon Johannes Hofmann und 
Norbert Holzheid, St. Johannis, 
Dekan Bruckmann

21.01. 
3. Sonntag nach Epiphanias
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr.in Wieker
10:30 Arche Dittelbrunn,  
Pfr.in Bruckmann
10:30 mit Mitarbeiterdank,  
St. Lukas, Pfr. Mulugeta
10:30 Eröffnung der Vesper- 
kirche 2024, St. Johannis,  
Dekan Bruckmann,  
Predigt RB Gisela Bornowski

28.01. 
Letzter Sonntag nach Epipha-
nias
10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Präd. A. Krauß

Klassisch am Sonntagvormittag

10:30 St. Johannis,  
Pfr.in Bruckmann
10:30 Gut Deutschhof,  
Diakon Hofmann
10:30 Christuskirche,  
Pfr. Dr. Weich

Friedensgebet

jeden Mittwoch
19.00 Dreieinigkeitskirche

Musik am Abend
Musik und Lesung,  
Gebet, Segen

17.12.
17:00 St. Salvator, 
Pfr.in Bruckmann

Samstagabend

immer 18.00 Uhr 
in der St. Stephanus-Kapelle
im Leopoldina Krankenhaus  
(8. Stock)

02.12.  Präd.in Roth
09.12. Pfr.in Rosa
16.12. Pfr. Petersen
23.12. Einstimmung auf  
Weihnachten Pfr.in Rosa
30.12. Meditativer Jahres-
rückblick Pfr.in Rosa
13.01.  Pfr.in Rosa
20.01. Pfr.in Rosa
27.01. Präd.in Roth



Heiliger Abend Altjahresabend 31.12.

Neujahrstag 01.01

Epiphanias 06.01 

10:30 Christvesper,  
Dreieinigkeitskirche,  
Pfr. i. R. Oechslen
ab 14:00, bis 16:00  
Stationengottesdienst im 
Freien, Arche Dittelbrunn, 
Team m. Pfr.in i.R. Molinari
14:15 Zappelphilipp- 
Gottesdienst für Erwachsene 
und Kinder, Christuskirche
15:00 Christvesper, Gustav-
Adolf-Kirche, Pfr.in Renger
15:00 Familiengottesdienst  
mit Krippenspiel,  
Auferstehungskirche,  
Präd.in Sommermann
15:00 Ökumen. Familiengot-
tesdienst in der Christuskirche, 
ök. Team
16:00 Krankenhausgottes-
dienst, im Leopoldina  
Krankenhaus (8. Stock),  
Pfr. Feineis
17:00 Christvesper, St. Johannis, 
Dekan Bruckmann
17:00 Christvesper mit  
Krippenspiel, Kreuzkirche 
Oberndorf, Pfr.in Vocke
17:00 Christvesper,  
St. Salvator, Pfr.in Renger
17:00 Christvesper mit Orgel, 
Auferstehungskirche,  
Präd. Michalik+Team
17:00 Familiengottesdienst, 
Gut Deutschhof,  
Pfr. Mulugeta
17:00 Jugendgottesdienst, 
Christuskirche, Jugend-Team
19:00 Christvesper,  
St. Lukas, Pfr. Kuschel
22:30 Christmette, Arche  
Dittelbrunn, Pfr. Dr. Weich

22:30 Christmette, Kreuzkirche 
Oberndorf, Pfr. Vocke
22:30 Christmette mit Orgel, 
Auferstehungskirche,  
Präd.in Rottmann
23:00 Christmette,  
St. Johannis, Pfr.in Renger

Erster Weihnachtstag, 
25.12.

Zweiter Weihnachtstag, 
26.12.

10:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr. Vocke
10:00  mit Orgel, Auferste-
hungskirche, Präd. Michalik
10:30  St. Johannis,  
Pfr.in Renger
10:30  Gut Deutschhof,  
Pfr. Mulugeta
10:30  Christuskirche,  
Pfr. Dr. Weich

10:00 Krankenhausgottesdienst 
St. Stephanus (Leo),  
Pfr. Feineis
17:00 mit Band, Orgel und AM, 
Auferstehungskirche,  
Präd.in Rottmann
17:00  St. Salvator,  
Pfr.in Bruckmann
17:00 Ökumenischer Gottes-
dienst, Christuskirche, ÖkAK, 
Diakon Mager
18:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Präd. A. Kritzner
19:00  St. Lukas,  
Dekan Bruckmann

11:00 Gemeindehaus „Fisch“ 
Oberndorf, Pfr. Vocke 
17:00, Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfr. Dr. Weich
17:00 Andacht zur Jahreslo-
sung, Gut Deutschhof,  
Kirchenvorstand St. Lukas

10:00  St. Salvator,  
Pfr.in Renger

10:00  St. Salvator,  
Pfr.in Bruckmann
10:30 Arche Dittelbrunn,  
Dekan Bruckmann
10:00 Ökum. Krankenhausgot-
tesdienst St. Stephanus (Leo), 
Pfr.in Rosa und Team

Gottesdienste

23

mit Abendmahl
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Familienfreundliche
Gottesdienste/Kindergottesdienste
Gottesdienste an Heiligabend finden Sie unter der extra Rubrik 

„Heiliger Abend“

03.12. Sonntag
10:30 Kirchweihgottesdienst 
mit Familien, St. Lukas,  
Pfr. Mulugeta u. Team
10:30 Zappelphilipp& 
Himmelsforscher-Gottesdienst 
für Erwachsene und Kinder, 
Christuskirche, Team
11:00 11-Uhr-Godi Band Kigo 
Livestream, Auferstehungs- 
kirche, Schmitter/Michalik

10.12. Sonntag
10:00 Familiengottesdienst mit 
Kita, Dreieinigkeitskirche,  
Pfr.in Renger
10:00 mit Band und Kindergot-
tesdienst, Auferstehungskirche, 
Präd.in Sommermann
10:15 Kindergottesdienst Godly 
Play, Gut Deutschhof,  
Frau Marterstock

17.12. Sonntag
10:00 mit Band und Kindergot-
tesdienst, Auferstehungskirche, 
Lekt. Niemeyer

07.01. Sonntag
10:30 Zappelphilipp& 
Himmelsforscher-Gottesdienst 
für Erwachsene und Kinder, 
Christuskirche, Team
11:00 11-Uhr-Godi Band Kigo 
Livestream, Auferstehungs- 
kirche, Präd. Pache

14.01. Sonntag
10:00 mit Band und Kindergot-
tesdienst, Auferstehungskirche, 
Präd.in Rottmann

21.01. Sonntag
10:00  mit Band und Kinder-
gottesdienst, Auferstehungs-
kirche, Präd. Michalik
10:15 Kindergottesdienst Godly 
Play, Gut Deutschhof,  
Frau Marterstock

28.01. Sonntag
10:00 mit Band und Kindergot-
tesdienst, Auferstehungskirche, 
Präd.in Sommermann

10.12.
17:30 Heiße Theke - heiße 
Themen, Gustav-Adolf-Kirche, 
Diakon Hofmann,  
Präd. Michalik, EJ Schweinfurt

24.12. 
17:00 Jugendgottesdienst, 
Christuskirche, Jugend-Team, 
Diakon Hofmann

28.01.
17:30 Heiße Theke - heiße 
Themen, Auferstehungskirche, 
Diakon Hofmann,  
Präd. Michalik, EJ Schweinfurt

03.12. 
11:00 11-Uhr-Godi Band Kigo 
Livestream, Auferstehungs- 
kirche, Schmitter/Michalik

07.01. 
11:00 11-Uhr-Godi Band Kigo 
Livestream, Auferstehungs- 
kirche, Präd. Michalik

Die Gottesdienste der Auferste-
hungskirche werden in der Re-
gel live übertragen und können 
auch später noch im Archiv 
gefunden werden. Sie finden 
sie unter youtube.com/@ak-sw

24.12. und 28.01.
Videogottesdienste aus der
Arche: www.christuskirche-
schweinfurt.de

03.12.  Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfr. i. R. Dr. Reiner Oechslen

17.12. Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfr.in Renger

07.01. Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfr.in Renger

14.01. Dreieinigkeitskirche,  
Pfr.in Bruckmann/Ch. Cramer

21.01. Gustav-Adolf-Kirche, 
Pfr.in Bruckmann

28.01. St. Salvator,  
Pfr.in Bruckmann

Für Frühaufsteher:
Sonntag, 9 Uhr

Worship/Lobpreis
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Besondere Gottes-
dienste

Ökumene

03.12. 
10:30 Kirchweihgottesdienst 
mit Familien, St. Lukas,  
Pfr. Mulugeta u. Team

08.12. 
20:00 Klänge in der Nacht  
Die musikalisch-literarische  
Kirchenführung im Dunkeln,  
St. Johannis, Pfr. Heiko Kuschel

10.12. 
17:30 Heiße Theke - heiße 
Themen, Gustav-Adolf-Kirche, 
Diakon Hofmann,  
Präd. Michalik, EJ Schweinfurt

16.12. 
17:00 Adventsandacht,  
Wildpark an den Eichen,  
Diakon Holzheid

17.12. 
10:30 Sonntags-Special Weih-
nachtskonzert. Klezmer mit 
besinnlichen Texten,  
Christuskirche, Specialteam

14.01. 
10:30 Einführung von Dia-
kon Johannes Hofmann und 
Norbert Holzheid, St. Johannis, 
Dekan Bruckmann

21.01. 
10:30 Eröffnung der Vesperkir-
che 2024, St. Johannis,  
Dekan Bruckmann, Predigt RB 
Gisela Bornowski

10.12. 
15:00 Ökumenischer Gottes-
dienst zum Welttag der  
verstorbenen Kinder in  
St. Salvator, Pfr.in Rosa mit 
Team und der Selbsthilfegruppe 
‚Verwaiste Eltern SW‘

24.12. 
15:00 Ökumenischer Familien-
gottesdienst in der 
Christuskirche, ök. Team

26.12. 
10:00 Ökumenischer Kranken-
hausgottesdienst St. Stephanus 
(Leo), Pfr.in Rosa und Team

31.12. 
17:00 Ökumenischer Gottes-
dienst, Christuskirche,
ÖkAK, Diakon Mager

6.1. 
10:00 Krankenhausgottesdienst, 
St. Stephanus (Leo), Pfr. Feineis

28.01.
17:30 Heiße Theke - heiße 
Themen, Auferstehungskirche, 
Diakon Hofmann,  
Präd. Michalik, EJ Schweinfurt

Gottesdienste im Internet:
www.evangelisch-in-schweinfurt.de/gottes-

dienste

St. Stephanus-Kapelle 
(8. Stock), Leopoldina Krankenhaus

Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Pfrin.  
Susanne Rosa
Krankenhaus-
seelsorge

Die Gottesdienste finden in 
enger Absprache mit den 
Heimleitungen statt, Termine 
werden jeweils heimintern 
bekanntgegeben:

 x Wilhelm-Löhe-Haus
 x Pflegezentrum Maininsel
 x Friederike Schäfer Heim
 x Marienstift
 x Haus an den Mönchskutten
 x St. Elisabeth BRK  
Seniorenheim

 x Domicil - Theresienstraße
 x Augustinum
 x Pflegezentrum am  
Wasserturm

 x Domicil - Hennebergstraße
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Pfarramt Schweinfurt-Stadt
Liebe Leserinnen und Leser  
des Gemeindebriefes!
Nun ist es endlich so weit. 

Am 14. Januar 2024 um 10:30 Uhr findet der Einführungsgottes-
dienst für die beiden Diakone Johannes Hofmann und Norbert Holz-
heid statt. Im Jahre 1997 wurden die beiden übrigens schon einmal 
in der St.-Johannis-Kirche in unterschiedliche Dienste eingeführt. 

Johannes Hofmann wird auf die Regionalstelle für Jugend- und 
Konfirmandenarbeit in der Region Schweinfurt-Stadt eingeführt. 
Norbert Holzheid wird auf die Pfarrstelle Schweinfurt-Stadt II im 
Berufsübergreifenden Dienst eingeführt. Die Einführung nimmt 
Dekan Oliver Bruckmann und Brüdersenior der Rummelsberger 
Brüderschaft Bruder Peter Barbian vor. Dazu Norbert Holzheid: „Wir, 
Johannes und ich, freuen uns auf die Begegnung mit ihnen nach 
dem Gottesdienst.“

Nun ist das erste Jahr unserer gemeinsamen Pfarrei schon hinter 
uns. Vieles mussten wir alle an Veränderungen und Erneuerungen 
mitmachen und erleben. Nicht immer ist alles so rund gelaufen, 
wie wir es uns gewünscht hätten. Doch wir sind auf dem Weg, 
wir richten unseren Blick nach vorne und freuen uns auf die neu-
en Herausforderungen, die uns erwarten. Wir, das ganze Team im 
Pfarramt Schweinfurt-Stadt, sind immer wieder bemüht, für unsere 
Gemeinden eine gute und wertvolle Arbeit zu leisten. Wir wollen als 
Ansprechpartner für Sie in allen Bereich zur Verfügung stehen.

Dankbar bin ich für die gute Zusammenarbeit mit den Sekretärin-
nen und allen Mitarbeiter*innen der Kirchengemeinden. 
Auch das Zusammenspiel von Pfarrer*innen und Kirchenvorständen 
ist auf einem guten Weg. Eine Herausforderung im Jahr 2024 sind 
die Kirchenvorstandswahlen. Auch hier werden wir wahrscheinlich 
neue Wege einschlagen müssen. 
Wir vertrauen auf Gottes Führung bei all unserem Tun.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, 
einen guten Beschluss und Gottes Geleit für das Jahr 2024.

Ihr Mitarbeiter*innen Team in der Pfarrei Schweinfurt-Stadt

Unsere telefonische  
Erreichbarkeit für  
Kasualien (Taufen, Trau-
ungen und Bestattungen): 
09721 533152-13

Pfarrer Dr. Wolfgang Weich 
erreichen Sie unter der 
Rufnummer 
09721 533152-41

Pfarrer Mulugeta 
erreichen Sie unter der 
Rufnummer 
09721 533152-42

Pfarramts- 
führung 

Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/533152-10
norbert.holzheid@elkb.de

Tanja 
Leisentritt

Tel. 09721/533152-10
tanja.leisentritt@elkb.de

Petra 
Knappke

Tel. 09721/533152-16
petra.knappke@elkb.de

Frauke 
Zillmann

Tel.09721/533152-15
frauke.zillmann@elkb.de
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Arche Dittelbrunn
Hauptstr. 64
97456 Dittelbrunn

Auferstehungskirche 
Brombergstr. 73
97424 Schweinfurt

Dreieinigkeitskirche
Florian-Geyer-Str. 1
97421 Schweinfurt

Gut Deutschhof 
Arnsbergstr. 1
97422 Schweinfurt

St. Lukas
Segnitzstr. 19
97422 Schweinfurt

St. Salvator 
Frauengasse 1
97421 Schweinfurt

St. Stephanus-Kapelle
Leopoldina-Krankenhaus 
8. Stock
Gustav-Adolf-Str. 8 
97422 Schweinfurt

St. Johannis
Martin-Luther-Platz 1
97421 Schweinfurt

Kreuzkirche Oberndorf
Pfarrgraben
97424 Schweinfurt

Christuskirche
Maibacher Str. 50
97424 Schweinfurt

Gustav-Adolf-Kirche 
Ludwigstr. 10
97421 Schweinfurt
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Herzliche Einladung zu Musik und  
besinnlichen Texten in der Adventszeit
Am Samstag, 9. Dezember um 17.00 Uhr spielen Donate Molinari 
(Blockflöte) und Eckhart Walter (Spinett und Orgel) Werke von Hän-
del, Telemann und anderen in der Arche in Dittelbrunn. Zwischen 
den Musikstücken werden besinnliche Texte gelesen.

2024 sind wieder  
Kirchenvorstandswahlen
Am 20. Oktober 2024 werden die Kirchenvorstände 
in Bayern neu gewählt. Für die Stadt Schweinfurt 

ist es möglich, dass sich dabei Kirchengemeinden zusammentun und 
einen gemeinsamen Kirchenvorstand bilden - das wird in unserem 
Kirchenvorstand sehr intensiv diskutiert, die Entscheidungen dazu 
müssen bis Februar 2024 getroffen sein. Gerne können wir das Für 
und Wider solcher Gedanken miteinander besprechen.

Christuskirche
Arche Dittelbrunn

Pfarrer 
Dr. Wolfgang 
Weich

wolfgang.weich@elkb.de 
Tel.: 09721/53315241
und 0170/5456288

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.
sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Harry Walter
Schriftführung

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Christoph Liebau
Prädikant
christoph.liebau@
elkb.de

Winterzeit und Grüner Gockel
Als Christen und Christinnen sind wir immer auch der Bewahrung 
unseres Lebensraumes und der schönen Natur, wie wir sie geerbt 
haben, verpflichtet. Was das für unsere Kirchengemeinde bedeutet, 
haben wir in den Schöpfungsleitlinien zusammen gefasst und ein 
kirchliches Umweltmanagement eingerichtet, das auch mit dem 
„Grünen Gockel“ zertifiziert ist. Alle Informationen dazu finden Sie 
auf unserer Homepage: 
https://www.christuskirche-schweinfurt.de/gruener-gockel 
Offensichtlich ist, dass in der Winterzeit auch unsere Heizgewohn-
heiten hinterfragt gehören. Während wir bei den Gemeinderäumen 
und auch in der Arche gut regelbare,  moderne Heizungssysteme 
haben, ist dies für den großen Kirchenraum der Christuskirche nicht 
gegeben – deswegen bleibt dort die Heizung grundsätzlich aus. 
Wenn der Winter kalt wird, werden die Gottes-
dienste der Christuskirche im Gemeinderaum 
stattfinden. Am heiligen Abend findet der 
Gottesdienst jedenfalls im großen Kirchenraum 
statt. Die Gemeinderäume und auch die Arche 
sollen wie in den Vorjahren für die Veranstal-
tungen geheizt werden.
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Sonntagsspecial-Konzert 
am 17.12. (3.Advent) um 10.30 Uhr in der Christuskirche mit 
Klez’amore, der Klezmerband aus Würzburg.
Sie entsinnen sich gewiß noch, im letzten Jahr hatte Klez’amore in 
unserem Sonntagsspecial „80 Jahre Judendeportationen in Schwein-
furt“ den musikalischen Part übernommen. Die Begeisterung über 
die virtuosen Musiker und ihre Musik war so groß gewesen, dass 
wir bereits damals beschlossen, die Band zu einem Special-Konzert 
in der Adventszeit 2023 einzuladen. Freuen Sie sich mit uns auf ein 
ganz besonderes weihnachtliches Konzert mit Klez’amore unter dem 

Titel:  
Ein Stern in dunkler Nacht. 
Melodien, Lieder und Texte 
zur Weihnachtszeit. Wir 
freuen uns auf Klez’amore 
und auf sie alle! Der Ein-
tritt ist frei, Spenden im 
Anschluß an das Konzert 
sind willkommen. 

Unsere  
Gemeindebücherei 
bei der Gartenstadt-GS
Mit dem „Bücherwurm“ und seinen 
„Gehilfinnen“ konnten wir am 4. 
Oktober die ersten Klassen der Garten-
stadtgrundschule in die Gemeinde-
bücherei einführen. Sie waren sehr 
interessiert und wir haben wieder neue 
Leser gewonnen. Da wir aber auch viele 
gute Bücher für Erwachsene haben, 
laden wir alle Leser, die jetzt neugierig 
geworden sind, zu den angegebenen 
Öffnungszeiten am Dienstagnachmittag 
ein. Sicher brauchen diese aber keinen „Bücherwurm“ zur Vor-
stellung der Bücherei. Sie sind aber ebenso gerne gesehen wie die 
neuen, jungen Leser der Gartenstadtgrundschule. Wir freuen uns 
auf sie alle! 

Für das Team: Barbara Hellmann

Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe

Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: N.N.

Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
Di, 19.12., 09.01., 23.01.

Verantw.: B. Hellmann 
(09721/41188), E. Langer

Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor

Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  

Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Trauercafé
Das Trauercafé findet zur 

Zeit nicht statt.

Alleinerziehende
Sa., 09.12.2023, 14:00 Uhr
Sa., 13.01.2023, 14:00 Uhr

Ort: Christuskirche

Kirchenvorstands- 
sitzungen

Di., 12.12.2023, 19:30 Uhr
Mi., 17.01.2024, 19:30 Uhr

Ort: Christuskirche

Seniorenkreis
Di, 19.12.: Weihnachten 

steht vor der Tür:  
Geschichten und Brauch-

tum sowie Lieder zum 
Mitsingen (Team und 

Flötenkreis)
Di, 16.01: Jahreslosung 

2024 Ref:  
Dr. Wolfgang Weich

jeweils 14-16 Uhr,
Ort: Arche Dittelbrunn

Verantw.: Team, W.Weich

Termine
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Evang.-Luth. 
Kindertagesstätte 
Christuskirche

Evang. Bewegungskrippe 
Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 
24, 97424 SW, Tel.: 
09721/472469

Evang. Bewegungskinder-
garten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 
16, 97424 SW, Tel.: 
09721/42972

Email: 
kita.christuskirche.sw@
elkb.de

Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 
000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Spendenkonto

Weihnachten 2023
Wir feiern an Weihnachten die Geburt von Jesus  - auch dieses Jahr 
wieder. Längst Tradition geworden ist der familienfreundliche Statio-
nengottesdienst am Heiligen Abend im Arche-Garten. Geöffnet ist ab 
14:00 bis spätestens 16:00 Uhr.
Abends um 22:30 Uhr ist Christmette in der Arche Dittelbrunn.
In der Christuskirche ist um 15:00 ökumnischer Familiengottesdienst 
mit ökumenischem Team. Und um 17:00 Uhr ist Jugendgottesdienst 
zum Heiligen Abend in der Christuskirche.

Unser Ökumene AK hat nach dem Film „Die Hütte“ wieder einen be-
sonderen Abend für Besucher*innen aller Altersklassen: 
Am 1. Dezember:

An Heiligabend um 15:00 Uhr feiern wir ökumenisch den Familien-
gottesdienst, gestaltet von einem ökumenischen Team mit Kindern 
und Erwachsenen.
Und an Silvester um 17:00 Uhr ist ökumenischer Jahresabschluss-
gottesdienst zur Jahreslosung: „Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
(Genesis 16,13) mit dem Ökumene AK und Prediger Diakon Mager.
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Frauenfrühstück
Mi, 06.12.23, 9:00 Uhr: 

Weihnachtliche  
Geschichten  

Ref: Christine Schöll, 
Erzählerin

Mi, 17.01.24, 9:00 Uhr: Die 
Rummelsberge  

Diakonie 
Ref: Norbert Holzheid, 

Diakon und Geschäftsführer 
des Pfarramtes  

Schweinfurt-Stadt

Gespräch am Morgen
Donnerstag, 21.12.2023, 

09:30 Uhr: 
Christen und Juden und 

ihre Geschichte. Was be-
deutet sie in der aktuellen 

Kriegssituation?
Mit Dekan  

Oliver Bruckmann
Donnerstag, 18.01.2024, 

09:30 Uhr: Wird noch 
bekannt gegeben

Verantw.: Karl-Heinz Körb-
lein, in Zusammenarbeit mit 

dem EBW Schweinfurt
Ort: Arche Dittelbrunn 

Körblein

Demenzgruppe
Die Demenzgruppe am 

Mittwoch (bisher Arche) ist 
wieder startbereit. 
Bei Interesse bitte  

im Pfarramt 
(09721-533152-10) melden.

Adventshaus
Als Adventshaus ist die 

Arche offen am Dienstag, 
13.12.2022 ab 14 Uhr in der 
Arche Dittelbrunn. Da wird 

gebastelt und gebacken, 
Geschichten erzählt und 

gehört; dazu gibt es weih-
nachtliche Musik.Herzliche 
Einladung! Wir freuen uns 
auf Euer und Ihr Kommen.

A.Heil und Team.

Termine

Herzlichen Dank Ihnen allen!
Kinderbetreuung, Familienarbeit, unser Gemeindebrief EviS, Angebo-
te für Jugendliche, Seniorenarbeit, Bildungsveranstaltungen, Ge-
meindefeste, Gottesdienste in traditionellen und neuen Formen, ge-
meinsame Stunden, Zeit füreinander und andere, frohe und tröstende 
Botschaften erzählen, Anteilnahme - und vieles mehr - und zuletzt 
auch noch verstärkt über Telefon und Internet-Medien: Das gehört 
zu unserer Kirchengemeinde. Und es wird natürlich erst möglich, weil 
sich so viele in besonderer Weise aufgemacht haben, um mitzuge-
stalten und mitzuarbeiten.
Herzlichen Dank dafür!

Weihnachtskonzert 
der Bigband 

swing@sax in der 
Christuskirche

Herzliche Einladung!

Den Festgottesdienst zum Christfest am 25.12.2023 feiern wir um 
10:30 Uhr mit Abendmahl in der Christuskirche.
Am zweiten Feiertag gibt es einen musikalischen Gottesdienst mit 
Pfarrerin Gisela Bruckmann und unserem Organisten Martin Hub und 
mit Wusch(Weihnachts)liedern: um 10:30 Uhr in der Arche.
Der Silvestergottesdienst findet ökumenisch in der Christuskirche um 
17:00 Uhr statt. Und an Neujahr können wir uns um 17 Uhr in der 
Gustav-Adolf-Kirche treffen.
Herzliche Einladung zu allen diesen Gottesdiensten!
Aber natürlich sind Sie, seid Ihr auch sehr willkommen in allen ande-
ren Gottesdiensten, wie sie in diesem Heft angekündigt werden.

Bitte achten Sie auch auf Schaukasten und www.christuskirche-
schweinfurt.de, Zeitung und Dekanatshomepage schweinfurt-evan-
gelisch.de für aktuelle Informationen.
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Gustav-Adolf-Kirche
Dreieinigkeitskirche

Pfr.in Barbara 
Renger
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes

Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann 
des Kirchenvor-
standes 
Tel. 09721/8 61 72

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Natalie Leirich, 
Leiterin des  
Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Pfr.in
Gisela Bruckmann
Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes

Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Familiengottesdienste mit den  
Kindergärten
Am Erntedankfest war die Gustav-Adolf-Kirche gut gefüllt. Wer erst 
kurz vor Gottesdienstbeginn kam, musste sich richtig nach einem 
freien Platz umschauen.
Kinder und Mitarbeiterinnen des Kindergartens der Gustav-Adolf-
Kirche und der Kita der Dreieinigkeitskirche gestalteten den Gottes-
dienst fröhlich und lebendig. 
Sie lehrten uns staunen darüber, was ein einfacher Apfel für ein 
Wunderwerk ist und was alles zusammenkommen muss, damit so 
ein Apfel wachsen kann.Gemeinsam dankten wir Gott dafür, dass er 
alles so wunderbar gemacht hat und unser Leben erhält Tag für Tag.
Und weil es so schön war, feiern wir schon bald wieder einen ge-
meinsamen Familiengottesdienst, nämlich am 2. Adventssonntag, 
10.12. 2023 um 10 Uhr.
Diesmal in der Dreieinigkeitskirche. Herzliche Einladung dazu!

Gottesdienste
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel in der Gustav-Adolf– und 
der Dreieinigkeitskirche

Gottesdienste Heiligabend, 24.12. 2023
 x 10.30 Uhr Christvesper in der Dreieinigkeitskirche mit Pfr.i. R. Dr. 

Oechslen
 x 15.00 Uhr Christvesper in der Gustav-Adolf-Kirche mit Pfr.in 

Renger
Neujahr, 01.01. 2024 
 x 17.00 Uhr Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche mit Pfr. Dr. 

Weich
An den weiteren Sonn- und Feiertagen in dieser Zeit laden wir 
herzlich ein zu den Gottesdiensten in den anderen Kirchen und Ge-
meinden in der Stadt.

Kirchweih
Am 15. Dezember 1929 wurde die Gustav-Adolf-Kirche einge-
weiht. Im Gottesdienst am 3. Advent, 17.12. 2023  werden wir da-
rum den 94. Geburtstag unserer Kirche begehen. Der Gottesdienst 
wird vom Chor unter der Leitung von Marina Skrzybski feierlich 
gestaltet.
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Gemeindeausflug
Gar nicht weit weg hat uns unser Gemeindeausflug in diesem Jahr ge-
führt und doch haben wir interessante und spannende Dinge erfahren.
Ca. 20 Personen von der Seniorin bis zum Jugendlichen trafen sich am 
Rückertdenkmal, um sich von unserer Stadtführerin „Schweinfurter 
Gschichtli“ erzählen zu lassen. Von Friedrich Rückerts überragender 
Körpergröße (2,04 m) und Sprachbegabung, über die etwas gruselige 
„Produktpalette“ der Stadt Apotheke im Mittelalter bis zur Schweinfur-
ter Pferde-Straßenbahn und den bei der Altstadtsanierung geplanten 
und entstandenen Wohnhöfen.
Vom kalten Wind etwas durch-
gefroren waren alle froh, sich 
anschließend bei gutem Essen und 
netten Gesprächen wieder aufwär-
men zu können.

Herzliche Einladung zum  
Offenen Singen
Sie haben Spaß am Singen, trauen sich aber nicht zu, in einem Chor 
mitzuwirken oder haben einfach nicht so viel Zeit um regelmäßig jede 
Woche zu einer Chorprobe zu gehen? Dann gibt es in der Gustav-Adolf-
Gemeinde nun ein Angebot für Sie!
Einmal im Monat soll es in den Gemeinderäumen der Gustav-Adolf-Kirche 
ein Offenes Singen geben, bei dem Sie ganz unverbindlich vorbeischauen, 
Gleichgesinnte treffen und auch neue Lieder kennenlernen können.
Die ersten beiden Termine sind: Dienstag, 05. 12. um 16.30 Uhr und 
Dienstag, 16.01. um 16.30 Uhr.
Kommen Sie einfach vorbei und erzählen Sie es bitte auch weiter. Men-
schen jeden Alters sind willkommen.
Marina Skrzybski freut sich auf Sie!

Energiesparen – Winterkirche
Um Energie zu sparen, den CO2-Ausstoß zu vermindern und 
Ressourcen zu schonen hat der Kirchenvorstand der Gustav-Adolf-
Kirche, wie auch schon in früheren Jahren, eine Winterkirche 
beschlossen: 
In der Zeit von 07. Januar bis einschließlich 18. Februar 2024 wer-
den die Gottesdienste statt in der Kirche in den Gemeinderäumen 
stattfinden.

Anschließend laden wir zum Kirchenkaffee in den Gemeinde- 
räumen ein.
Gottesdienstbeginn wie üblich um 9 Uhr. Bestattungen  

Dreieinigkeit
Maria Funk, 82 J.

  
Bestattungen  

Gustav-Adolf-Kirche
Bernard Kragler, 62 J.

Herbert Wimmer, 82 J.

Taufen Dreieinigkeit 
Taufen  

Gustav-Adolf-Kirche
 

 Trauungen  
Dreieinigkeit    

 Trauungen in  
Gustav-Adolf-Kirche

Termine Frauenkreis: 
Verantw: 

Lydia Baumgarten und Team
13.12.2023
10.01.2024

Termine KV-GA: 
N.N.

Termine 
KV-Dreieinigkeit:

N.N. 

Termine

Spendenkonto 
Gustav-Adolf-Kirche

Sparkasse Schwein-
furt IBAN: DE 

37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: 

IBAN: DE117935 0101 
0000 7781 34

BIC: BYLADEM1KSW
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St. Lukas
Gut Deutschhof

Ralf König
Vertrauensmann 
des Kirchenvor-
standes

Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.koenig@gmx.net

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721 3 87 00 25
Fax 09721 3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätte
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner
Tel. 09721 67 57 70 70
mail: kita.gut.deutschhof.sw@
elkb.de

Heidi Söllner
Leitung  
Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt

Tel. 09721-53315242
mulugeta-giragn.aga@elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergar-
ten St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Besondere Veranstaltungen zu
Advent + Weihnachten +  
Jahreswechsel
So, 03.12. 10.30 Uhr STL Kirchweih St. Lukas
Di, 12.12. 15.00 Uhr STL Adventlicher Gemeindenachmittag
Sa, 16.12 17.00 Uhr Adventsandacht im Wildpark an den Eichen
So, 24.12. 17.00 Uhr GDH Familiengottesdienst
So, 24.12. 19.00 Uhr STL Christvesper 
Mo, 25.12. 10.30 Uhr GDH Gottesdienst mit Abendmahl
So, 31.12. 19.00 Uhr STL Gottesdienst mit Abendmahl
Mo, 01.01 17.00 Uhr GDH Andacht zur Jahreslosung 2024
So, 21.01. 10.30 Uhr STL Konzert- Gottesdienst mit Mitarbeiterdank

Kirchenvorstands- Wahlen 2024
Im Oktober 2024 stehen in den Schweinfurter Kirchengemeinden die 
Kirchenvorstandswahlen an.
Zwei Modelle sind dabei denkbar:
Jede Kirchengemeinde wählt wie bisher einen eigenen Kirchenvor-
stand, oder aber es wird ein gemeinsamer stadtweiter Kirchenvor-
stand, mit Vertreter aus den einzelnen Kirchengemeinden gewählt.
Möchten Sie sich dazu informieren? Oder würden Sie gerne selbst im 
Kirchenvorstand mitarbeiten und Gemeindeleben gestalten? Wenden 
Sie sich gerne an Pfarrer Mulugeta oder an den Kirchenvorstand.

Wo finden die Kinder einen 
Raum im Gemeindeleben?
Diese Frage beschäftigt viele Menschen, die Sehn-
sucht haben, nach einem passenden Raum für die 
Kinder in den geistlichen Angeboten der Kirche. Es 
gibt doch viele Angebote, neue Formate des Gottes-
dienstes, wie Kirche-kunterbunt, Familiengottesdiens-
te, wo die Kinder ihnen passenden Ort finden können, 
im Leben der Gemeinde. 
Die Familiengottesdienste, die wir neulich am Ernte-
dankfest in Gut Deutschhof und beim  
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Termine
Kirchenchor Deutschhof/

St. Salvator
Montags 19:30 Uhr

Kirchsaal Gut Deutschhof, 
Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 -18:30 
Uhr,

Jugendkeller St.Lukas
Nicht in den Ferien

CVJM-Jungen-Jungschar
„Berglöwen“

Freitags-16:30 – 18:00 
Uhr,

Jugendkeller St.Lukas
Nicht in den Ferien

Kirchencafé
Einmal im Monat, 

jeweils im Anschluss an 
den Gottesdienst
Verantwortung: 

Team Kirchencafé
Sonntag, den 3.12.

(Kirchweih)
Sonntag, den 14.01.

Bibelgesprächskreis für 
Erwachsene
12.12.2023

um 19:00 Uhr in 
den Räumen der 

St. Lukas-Gemeinde,
je nach Anzahl der 

Teilnehmer im Weißer Saal 
oder Büro II

Verantw.: Frau Gosdin

Willkommensfest in St. Lukaskirche gefeiert haben, waren sehr faszi-
nierend, dass die Kinder nicht nur kindgerechte Gottesdienste feiern, 
sondern auch ihre Gabe und Talente demonstrieren konnten, durch ihre 
Beteiligung in der Gestaltung und Durchführung der Gottesdienste. 
Zum Beispiel hatten die Kinder Lieder gesungen, Gebete gehalten, bei 
der Erzählung der Geschichte zum Erntedank mitgemacht, Bilderge-
schichte mit Beamer in St. Lukas erlebt und vieles mehr. 
In diesen beiden Gottesdiensten wurden auch die neuen  
Mitarbeiter*innen unserer Einrichtungen eingesegnet. Bei der Einseg-
nung waren auch die Mitarbeiter dabei, die nicht die kein Christ oder 
nicht evangelisch sind. Trotzdem zeigten sie großes Interesse daran und 

haben den Segen mit einer großen Freude 
empfangen. Die Bewirtung nach den Gottes-
diensten in beiden Orten haben den Eltern, 
Großeltern, Kindern und Erzieher*innen eine 
gute Gelegenheit geboten, eine schöne ge-
meinsame Zeit miteinander zu verbringen. 
So eine lebendige Atmosphäre braucht unsere 
Gemeinde immer wieder. Dafür danke ich den 
KiTa-Teams in beiden Einrichtungen für ihr 
kreatives Mitdenken, Planen, Engagement und 
ihre Mitwirkung.

Ihr Pfarrer 
Mulugeta

Nachrufe

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Lukas
nimmt Abschied von unseren engagierten ehrenamtlichen 

Mitarbeitern

Wolfgang Hielscher und Karin Hielscher
*02.06.1941   +04.05.2023 *26.11.1948   +15.09.2023

Herr Hielscher war jahrelang Lese-Lektor in unserer  
Kirchengemeinde.

Frau Hielscher war früher im Kirchenvorstand und hat über 
Jahre den Bücherflohmarkt tatkräftig unterstützt. Der Erlös 

beim Verkauf ihrer Karten mit den schönen Fotomotiven 
kam unserer Kirchengemeinde zugute.

Wir befehlen Herrn Wolfgang Hielscher und Frau Karin 
Hielscher der Liebe Gottes an und werden sie in dankbarer 

Erinnerung behalten.
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Einladung zur Adventsandacht 
im Wildpark an den Eichen

Samstag, 16.12.2023, 17:00 Uhr
Gesang, Gedichte und Gedanken zum Advent

Liturg: Diakon Norbert Holzheid
Musikalische Umrahmung durch den Posaunenchor Schweinfurt

unter der Leitung Wolfhart Berger
Genießen Sie mit uns die winterliche Atmosphäre im Wildpark.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit beim Wildparkkiosk 
ein Getränk oder auch einen Glühwein zu trinken.

Mitarbeiterdank in der  
Kirchengemeinde St. Lukas
Wie würde sich das Leben unserer großen Gemeinde weiterentwi-
ckeln, wenn es keine ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen gäbe! Der 
Aufwand der Gemeindearbeit ist immer noch groß, wenn auch die 
Mitgliederzahl der Gemeinde Schritt für Schritt weniger wird. Es 
ist eine große Bereicherung für die Gemeinde Menschen zu haben, 
die sie wahrnehmen und ihre Dienste ernst nehmen, z.B., durch 
ihre Engagements im Kirchenvorstand, in den Senioren-, Bibel- und 
Gebetskreisen, Ausschüssen, Kinder- und Jugendarbeiten, Mit-
wirkungen in den Gottesdiensten, Gemeindefesten und regionalen 
Ökumenearbeiten, Gemeindebriefe einlegen und austragen und für 
die Kirche spenden, usw. 
Alle Mitarbeiter*innen unserer Kirchengemeinde verdienen gro-
ßen Dank und sollen unter dem Segen Gottes gestellt werden. Aus 
diesem Grund feiern wir jedes Jahr Mitarbeiterdank Anfang des 
Jahres. Im kommenden Jahr feiern wir diesen Mitarbeiterdank am 
21. Januar 2024 um 10:30 in St. Lukaskirche. Die Veranstaltung 
dieser Feier wird diesmal mit einem Konzert von einem Musiker-
Duo aus Ebersdorf bei Coburg, durch Rebekka Fischer und Heiko 
Jürgen Friedrich begleitet. (YouTube Kanal: https://www.youtube.
com/channel/UCCSePI1JSTutcEEgtHfSmPQ).
Zu diesem Mitarbeiterdank sind alle unsere haupt- und ehrenamtli-
che Gemeindemitarbeiter*innen und Gottesdienstbesucher herzlich 
eingeladen. 

Wir freuen uns sehr auf Sie!
Ihr Pfarrer Mulugeta

Spendenkonto:
Evangelische  
Kirchengemeinde St. Lukas
IBAN: DE21 79350101 
0000 818500
BIC: BYLADEM1KSW

Im Dezember sammeln wir 
für Brot für die Welt,
Im Januar für Weltmission 
und Ökumene.

Spenden ohne weitere  
Angaben zum Verwen-
dungszweck kommen 
unserer eigenen Gemeinde 
zugute! Wir danken allen 
Spendern recht herzlich!
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Einladung zur Kirchweih am 1. Advent 

 
03.Dezember 2023 in Sankt Lukas 

Familien-Gottesdienst  
um 10. 30 Uhr  

„Mach Dich bereit für das Licht“ 
 

Bewirtung 
   

Kaffee und Kuchen 
 

Weihnachtsbastelei-Bazar 
 

Wir freuen uns auf Sie!  
Ihre Kirchengemeinde St. Lukas und  

KiTa Gut Deutschhof und KiTa St. Lukas  
 

Kita St. Lukas sagt „Danke!“
Kita St. Lukas sagt „Danke!“
In einer kleinen Feierstunde anlässlich des 25. Dienstjubiläums be-
glückwünschten Herr Dekan Bruckmann, Frau Kunert-Kamusin und 
Pfarrer Mulugeta unsere Mitarbeiterin Irene Walder.
Sie dankten herzlich für ihr langjähriges Engagement, das schon 
1997 mit dem Berufspraktikum begann.
Nach absolvierter Berufsausbildung nahm Frau Walder ihre Tätigkeit 
im damaligen „Blauen Haus“ auf und hat sogar sechs Jahre als stell-
vertretende Leitung gewirkt.

Sie bleibt nun schon 25 Jahre, 
als wichtige Säule unserer 
Kita St. Lukas, der Einrichtung 
treu, wofür wir im Namen 
aller Kinder und des Teams 
„Danke!“ sagen.  

Seniorentreff:
Einmal im Monat 

donnerstags um 15.00Uhr
22.01.2024

Ort: St.Lukas, Weißer Saal
Verantw.: Frau Hannig 

Tel.33197
Davor Fingergymnastik

um14:30 Uhr mit 
Frau Hannig

Kirchenvorstands-
sitzungen:

Einmal im Monat um 
19.00Uhr, 

St.Lukas Weißer Saal
13.12.2023

Selbsthilfegruppe der 
Anonymen Alkoholiker

jeden Dienstag im
 Jugendkeller

St. Lukas um 19.30Uhr
Kontaktaufnahme über das 

Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt

Godly Play
Kindergottesdienst in 

der KiTa GDH
einmal im Monat

So, 10.15 Uhr
10.12.
21.01.

Termine
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Vergebung gegenüber Mitmenschen

„Denn wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, so 
wird euch euer himmlischer Vater auch vergeben. Wenn ihr aber 
den Menschen nicht vergebt, so wird euch euer Vater eure Ver-
fehlungen auch nicht vergeben.“   (Mt. 6, 14-15)

Bei der Beurteilung von Mitmenschen sind wir oft schnell dabei, 
diese nach „gut“ und „böse“ einzuteilen und sortieren sie dann in 
entsprechende „Schubladen“ ein. Wie halten wir es mit den Mit-
menschen, die uns enttäuscht haben, weil sie uns im Streit z.B. in 
der Familie, in der Nachbarschaft oder am Arbeitsplatz mit Worten 
verletzt und uns Unrecht getan haben? Wollen wir diese für immer 
meiden? Bei einer vorschnellen Verurteilung werden uns in der Bibel 
Grenzen aufgezeigt: „Richtet nicht, dass ihr nicht gerichtet werdet“ 
und „Wer ohne Schuld ist, der werfe den ersten Stein.“  

Vielleicht haben sie längst ihre “Taten“ bereut. Insofern sollten wir 
Ihnen eine „zweite Chance“ geben und auf sie zugehen. Im Bibel-
wort des Matthäus-Evangeliums geht Jesus noch einen Schritt wei-
ter. Wir sollen einander vergeben, damit auch uns vergeben werden 
kann. Der Schritt zur „Vergebung“ fällt uns häufig nicht leicht. Zu 
tief waren die Verletzungen, die in uns nagen. Oft stellt  sich nach 
einem Gespräch im Nachhinein auch heraus, dass es sich nur um 
Missverständnisse oder Kleinigkeiten gehandelt hat, die uns belastet 
haben. In Epheser 4,26 formuliert der Apostel Paulus das Prinzip 
der täglichen Vergebung: „Lasst die Sonne nicht über eurem Zorn 
untergehen.“ Ich wünsche Ihnen, dass Sie im Bedarfsfall den Schritt 
zur „Vergebung“ wagen.

Rudolf Diener

Herzliche Einladung

Weihnachten kommt immer so plötzlich
Konzert am Samstag, 6.1.2024 um 17 Uhr 

im Gut Deutschhof
Mitwirkende: 

Kirchenchor St. Salvator/Gut Deutschhof
Terzetto

Silvia Kolb/Sopran
Karin Baltes /Violine
Leitung: Petra Hurth
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Wir sagen „Danke“…

… für 40 Jahre „Arbeit mit den Kindern“.

Anfang September war für unsere Kollegin Sigrid Göbel ein beson-
derer Tag, ihr 40-jähriges Dienstjubiläum stand bevor.

Zu diesem besonderen Ehrentag kamen auch Herr Dekan Bruck-
mann, Herr Pfarrer Mulugeta und Frau Kunert-Kamusin, um Frau 
Göbel zu ihrem Jubiläum zu gratulieren und Ihr für Ihre tolle Arbeit 
mit den Kindern zu danken. 
Herr Dekan Bruckmann überreichte ihr für ihre tolle Arbeit eine 
Urkunde.

Angefangen hat alles im September 1983.
Damals startete Frau Göbel ihre berufliche Laufbahn als Erzieherin 
im Kindergarten St. Kilian in Schweinfurt.
Von 01. Januar 1984 – Oktober 1993 arbeitete Frau Göbel dann 
im Evangelischen Kindergarten Sennfeld, bevor sie am 20. Oktober 
1993 in den Kindergarten Gut Deutschhof wechselte.
Dort übernahm sie auch bis September 2002 die Leitung der  
Einrichtung.
Seitdem ist sie als Erzieherin im Gruppendienst in der Kindertages-
stätte Gut Deutschhof tätig.

Natürlich wollten sich auch die Kinder für die wunderschöne Zeit 
mit ihr bedanken und sangen gemeinsam das Lied „Einfach spitze, 
dass du da bist“.

Wir sagen Danke für die tolle Arbeit und wünschen ihr weiterhin 
viel Spaß mit den Kindern.
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St. Johannis
St. Salvator

Kirchenmusik-
direktorin 
Andrea Balzer 

Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes 
St. Salvator
Pfrin. 
Gisela Bruckmann

Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Dekan Oliver 
Bruckmann

Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Vorsitzende des 
Kirchenvorstandes 
St. Johannis
Pfrin.  
Barbara Renger

Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de

Vesperkirche in St. Johannis - 
21. Januar bis 04. Februar 2024
Nun ist es entschieden: Am 21.01. 2024 startet wieder die Vesper-
kirche in St. Johannis. Zwei Wochen voller Begegnungen. Gutes für 
Leib und Seele. Für manchen ein Lichtblick mitten im Alltag. 
Das Vesperkirchenteam und der Kirchenvorstand St. Johannis haben 
es sich nicht leicht gemacht mit der Wahl des Termins für die Ves-
perkirche 2024, denn es ist uns allen klar, dass es unseren CO2 Aus-
stoß ein ganzes Stück erhöhen wird, wenn wir zwei Wochen lang 
in den Wintermonaten die Johanniskirche auf eine einigermaßen 
angenehme Temperatur bringen wollen. Wir haben uns gefragt, ob 
sich das damit vereinbaren lässt, dass wir eine Gemeinde mit „Grü-
nem Gockel“ sind, uns also dazu verpflichtet haben, unsere Arbeit 
nachhaltig und ressourcenschonend zu gestalten.

Wir haben uns nun doch für den traditionellen Wintertermin ent-
schieden, weil wir den Eindruck hatten, dass Menschen in der kalten 
Jahreszeit doch noch stärker auf so einen Begegnungsort angewie-
sen sind als im Frühjahr. Das scheint auch für unsere ehrenamtli-
chen Gastgeber und Gastgeberinnen zu gelten, von denen in diesem  
Jahr etliche ausdrücklich wegen des späteren Termins abgesagt 
hatten.

Wir haben aber auch beschlossen, dass wir nun auch einen Aus-
gleich für unsere CO2 Bilanz leisten müssen, z. B. durch Einsparun-
gen in anderen Bereichen (nach der Vesperkirche, vom 11.02. bis 
10.03. 2024 werden wir etwa unsere Gottesdienste wieder im Saal 
des Martin-Luther-Hauses feiern) oder auch durch den Kauf von 
entsprechenden CO2 Zertifikaten.

Die Vorbereitungen für die Vesperkirche sind nun angelaufen. Uns 
bekannte Gastgebende haben wir angeschrieben und auch schon 
Rückmeldungen bekommen. Sollten Sie aus irgendwelchen Gründen 
nicht angeschrieben worden sein oder uns zum ersten Mal als Gast-
geber oder Gastgeberin unterstützen wollen, melden Sie sich gerne 
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im Pfarramt. Oder informieren Sie sich auf der Homepage 
der Vesperkirche: 
www.vesperkirche-schweinfurt.de  
Dort finden Sie auch den Anmeldebogen zum Herunterladen, 
sowie einen Button, über den Sie sich direkt anmelden oder 
auch z.B. Kuchenspenden ankündigen können.

Ganz dringend ist die Vesperkirche auch auf Ihre finanzielle 
Unterstützung angewiesen, um weiter Allen Begegnung und 
Teilhabe zu ermöglichen. Alle großen und kleinen Spenden 
sind hoch willkommen und können selbstverständlich steuer-
lich geltend gemacht werden.

Gottesdienst zur Eröffnung der 
Vesperkirche
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst zur Eröffnung der 
Vesperkirche 2024 am Sonntag, 21.01. 2024 um 10.30 Uhr 
in der St. Johanniskirche. Die Predigt in diesem Gottesdienst 
wird Regionalbischöfin Gisela Bornowski halten. 

Kirchenmusik St. Johannis
Kantoreiprobe: 

dienstags, 19:30 Uhr
Kleine Johannisbären 

(ab 4 Jahren): 
mittwochs, 16:15 Uhr

Kinder- und  
Jugendkantorei  

(ab. Klasse): 
mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)

Proben an Wochenenden 
und Vorsingen nach  

Vereinbarung möglich.
Ort: Martin-Luther-Haus

Verantwortlich: 
KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe  
St. Salvator

montags, 19:30 Uhr
Ort: Gut Deutschhof

Verantwortlich:  
Petra Hurth

Jugendgruppentreffs
Nähere Informationen bei 

Pfarrerin Barbar Renger:
barbara.renger@elkb.de

Bibelgesprächskreis
25.01.2024, 19:00 Uhr

Verantwortlich:  
Pfarrer i. R. Ernst Petersen
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal

Kirchenvorstandssitzung 
St. Salvator

07.12.2023, 18:30 Uhr
Verantwortlich: Pfarrerin 

Gisela Bruckmann
Ort: Karl-Rohrbacher-Saal

Termine KV-Sitzungen:
St. Johannis: Dezember keine 

KV, Januar nicht bekannt
St. Salvator: 07.12.23, Januar 

nicht bekannt

Termine
Die Ausgabe Februar/März von „evis“ kann am 25. Januar 
im Pfarramt Schweinfurt-Stadt abgeholt werden. 
Damit „evis“ zu den Gemeindegliedern kommt, suchen 
wir Austrägerinnen und Austräger, die in einzelnen Stra-
ßen die Austeilung übernehmen. Können Sie sich so eine 
Tätigkeit vorstellen? Näheres erfahren Sie im Pfarramt 
Schweinfurt-Stadt.

Adventlicher Seniorengottesdienst in 
St. Johannis
15.12. um 14.30 Uhr

Wir laden herzlich ein zu einem adventlichen Seniorengottes-
dienst mit Abendmahl in der St. Johanniskirche am Freitag, 
15.12. um 14.30 Uhr mit Pfarrerin Barbara Renger. Sagen Sie es 
auch bitte weiter!
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Spendenkonto
für Vesperkirche

Diakonisches Werk 
Schweinfurt e.V.: IBAN 
DE48 7935 0101 0000 
0025 35
BYLADEM1KSW Stichwort: 
Vesperkirche

Kirchengemeinde St. 
Johannis: IBAN DE82 7932 
0075 0005 1674 42
HYVEDEMM451 Stichwort: 
Vesperkirche

Schweinfurter Kammerorchester e.V. 
Adventskonzert in St. Salvator 

 
 

 
 

 

 
Samstag, 9.12.2023 

17.00 Uhr 
 
 

mit Werken von 
 

J. S. Bach 
G. Giacomelli 
C. Ph. E. Bach 

C. Stamitz 
Ch. W. v. Gluck 

 
 

Solisten: 
Renate Süssenguth, Sopran 
Monika Gaggia, Violoncello 

Reham Siebenson, Klarinette 
 
 

Leitung: Christina Drost 

Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Spenden. 
St. Salvator, Frauengasse 1, 97421 Schweinfurt 

Gottesdienst am Weltgedenktag  
der verstorbenen Kinder
Zu einem Gottesdienst am Weltgedenktag der verstorbenen 
Kinder laden die katholische und evangelische Krankenhausseel-
sorge am Leopoldina und St. Josef Krankenhaus in Schweinfurt 
sowie die Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ alle Familien ein, 
die in Trauer sind. 
Wir gedenken dort der stillgeborenen und aller Kinder, die im 
Laufe von Kindheit und Jugend verstorben sind. Im gemeinsa-
men Beten, Singen und Erinnern soll für alle Eltern erfahrbar 
werden, dass sie in Ihrer Trauer über den Verlust ihres Kindes 
nicht alleine sind. 

Wir feiern den Gottesdienst am Sonntag, dem 10. Dezember 
um 15.00 Uhr in der St. Salvator-Kirche in Schweinfurt-Zürch 
(Frauengasse). Anschließend ist auch eine Begegnung mit Tee 
und Adventsgebäck möglich. 

Selbstverständlich sind auch Geschwister herzlich willkommen.
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Salvio ist kein Zauberer

Es bedauert Salvio sehr,
dass seine Flügel sind so schwer.
Wie gerne würde er mal fliegen

dorthin, wo Menschen sich bekriegen;
In deren Augen Einsicht streuen,
dass sie all` Gräueltat` bereuen.

Doch Zaubern ist ihm nicht gegeben;
So bleibt er auf dem Kirchturm eben.

Leider auch in Salvios Stadt
nicht ein jeder Freude hat.
Hetze, Eifersucht und Neid

machen Kummer, sogar Streit.
Auch Einsamkeit fällt vielen schwer.
Sie sehnen sich nach Menschen sehr,

mit denen sie mal reden können,
und würden sich gern Gutes gönnen.

Drum lädt die Vesperkirche ein,
nicht nur Jene, die allein –

nein, alle, die Gesellschaft schätzen,
zu speisen an gedeckten Plätzen.
Auch da würd` Salvio gerne mal

Platz nehmen in dem Kirchensaal.
Sein Auftrag ist doch zu verbreiten
die „Frohe Botschaft“ alle Zeiten!

Doch in der Kirche, welch` ein Segen,
machen das schon die Kollegen.
So greift er zur Posaune wieder:

„Hört der Engel helle Lieder“

Ilse Heusinger

Pfarramt Schweinfurt-Stadt
Martin-Luther-Platz 18, 97421 Schweinfurt
Telefon 09721 - 533152 10
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-stadt@elkb.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 9.00 - 17.00 Uhr
Do. 9.00 - 18.00 Uhr
Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
Tel. 09721 - 948787



Frieden!

So verkündet der Engel.

Doch unsre Welt

ist nicht

Frieden.

Gebeugt von Streit,

Hass und Ungerechtigkeit

steht er gerade noch aufrecht

und segnet uns.

Heiko Kuschel


